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Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

AN Donnerstag den 10 November 18Z9

An 8chitter 5 grabe
Den 10 November 1859

Es ist so schön wenn an dem Riesengrabe
UnS Enkel die Jahrhundertsseier eint
Wenn als des Festes kleine Opfergabe
Man dankend die Erinnrnngsthräne weint
Und beute gilt es hoch die Herzen lenken
Des Volkes Edelsten Bcwnndruiig schenken

Wie wenn der Funke heimlich furchtsam glühend
Von todter Aschenhülle fast erdrückt
Dann bei dem kleinsten Winde zornig sprühend
Der Flamme Gluhtschwert himmelaufwärts zückt
So s h n wir dieses Geistes Flammenwehen
Aus finstrem Drucke leuchtend auferstehen

So schasst er sich ein glühendes Gebilde
Voll blutigrother rätselhafter Pracht
Und seine Schönheit jene große wilde
Faßt jedes Herz mit jäher Riesenmacht
Kann er in seiner Worte Ring sie drängen
In zahme Kunst Natur die große zwängen

Wohl schwelgt sein Geist in jenes Reiches Gränzen
Wo nur der Schönheit heilig Maaß beschränkt
Wohl ringt sein Herz ach jenen ew gen Kränzen
Die wenig Sterblichen das Schicksal schenkt
Doch wird das große weite Werk gelingen
Wird er zum hohen schönen Ziele dringen

Ein Zweifel bebt durch seine Menschenbrnst
Und sucht des Geistes stolzen Schritt zu hemmen
Doch wie vermag der jene Götterlust
Des schöpsungschwangern Dichtergeists zu dämmen
Er singt ja nicht allein um Sängerkronen
Des Schaffens Stolz muß selber ihn belohnen

Da führen ihm auf freien Dichterhöh n
Den Geistesbruder zu die Schicksalsmächte
Es beut der Dioskure groß und schön
Zum stolzen Bund die brüderliche Rechte
Vereint nun sieht man sie zum Ziele wallen
Rings hochgefeiert angestaunt von Allen

Und wenn der Eine tief aus tiefstem Herzen
Ausgießet der Vegeistrung höchste Glüht
Wenn er die Welt der Freuden und der Schmerzen
Hinzanbert die in seiner Brust ihm ruht
So greift der Andre kühn in s freie Leben
Die Wirklichkeit zur Dichtung zu erheben

So ringen sie vereint im schönen Streben
Als Kämpfer für den freien Menschengeist
Sie suchen ihrem Volke das zu geben
Was keinem andern Volk das Glück erweist
Es soll das Volk den freien Geist begreifen
Und dann durch ihn zu wahrer Freiheit reifen

Da mitten in des Wirkens schönster Fülle
Zerreißt der Tod das hehre Frenndschaftsband
Entreißt dem stärksten Geist die schwache Hülle
Ein lauter Schmerzruf hallt dnrch S Vaterland
O jenes Schicksal das er oft besungen
Es hat den edlen Sänger selbst bezwungen

Doch ist der Bund auch äußerlich zerrissen
In der Erinnrung lebt er ewig fort
Des Einen Geist kann nie den Andern missen
Der Eine stützt sich anf des Andern Wort
Sie beide haben ja nur eine Sendung
In der Vereinigung blüht die Vollendung
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Chronik der Stadt Halte

Wohlthätigkeit
Für den Gustav Adolf Verein stud mir über

wiesen und an die betr Kasse abgeliefert 1
von der Wittwe R 15 H Ungenannt nnd 4

vom Bahnwärter H was ich hierdurch mit
herzlichem Danke bescheinige Weicke

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Dr Tckkkin

Bekanntmachungen

Von den Mitgliedern resp Stellvertretern der
Handelskammer für Halle die Saalörter nnd Ei
lenburg scheidet alljährlich ein Drittheil a s und
zwar mit Ende dieses Jahres 2 Mitglieder und 1
Stellvertreter von denen welche durch die hiesigen
Wahlberechtigten und I Mitglied welche von den
Wahlberechtigten ans deu zum Handelskammerbe
zirk gehörigen Saalörtern gewählt worden sind

Die von den betheiligtcn Gewerbetreibenden
hiesiger Stadt Gewählten sind jetzt

Herr Kaufmann Jacob
Pfaffe
Kersten
Näumann
Kilian

Fabrikant Nebert
Mitglieder

Her r Kansmann Kind
Werther
Tenscher

Stellvertreter
von denen nun nach 3jähriger Wirksamkeit ausschei
den die Herren Jacob und Pfaffe als Mitglie
der und Kiud als Stellvertreter

Zur Ergänzung der Handelskammer für das
Jahr 1869 durch die Wahl von 2 Mitgliedern und
1 Stellvertreter aus hiesiger Stadt wobei die Aus

scheidenden wieder wählbar sind lade ich die Wahl
berechtigten zu der auf Mittwoch

den 2Z Novbr c Nachmittags 5 Uhr
im Sitzungssaale der Stadtverordneten

stattfindenden Wahlverhandliing hierdurch ein
Zur Theilnahme an dieser Wahl sind alle Ge

werbetreibende hiesiger Stadt welche in den Ge
werbesteuer Klassen V und ö eine Gewerbesteuer
von 12 LA nnd mehr entrichten

Wählbar aus den gedachten Gewerbesteuer
Klassen ist wer 30 Jahre und darüber alt ist ein
Handels oder Fabrikgeschäst wenigstens 5 Jahre
lang für eigene Rechnung allein oder als Gesell
schafter persönlich betrieben auch hier am Orte fei
nen ordentlichen Wohnsitz sowie den Haupsitz sei
nes Geschäfts hat und unbescholten ist

Halle den 27 Oetober 1859
Der Ober Bürgermeister

von Voß
Bekanntmachung

Die Herstellung der Rabatten Einfassungen auf
der alten Promenade mit starken Bandeisen durch
eichene Pfähle soll

Freitag den November d I Vor
mittags Uhr

ans dem Ratbbanse durch Minus Licitation an den
Mindestsordernben vergeben werden

Die Bedingungen nebst Kostenanschlag können
vorher in meinem Büreau Hierselbst eingesehen
werden

Halle den 7 November 1859
Der Stadtbaumeister G Herschenz

AuctionMontag den 14 November c Vormittag 19
Uhr versteigere ich in der Wohnung des Zimmer
mann Friedrich Mohr in Dölan

3 vollständige Federbetten 1 Sopha I Kommode
1 Tisch 1 Wanduhr n 3 Ziegen

Elfte gerichtl Anet Commiss u Taxator

Große Wein Auction
Heute Vormit 19 Uhr Nachmit 2

Uhr n folg Tage gr Ulrichsstraße Nr 18
Fortsetzung der Auction von feinen Roth
n Weiß Weinen im Auftrage der Her
ren C G Fritsch k Co ällhier

Brandt Anct Commiss n ger Taxator



1239

Franz Carl PanHans aus Grimma
empfiehlt zum bevorstehenden Martinsmarkt als sehr preiswürdig Stecknadeln beste und feinste Qua
lität 1 Z Loth W bis 12 4 Lth 3 eine geringere Sorte 4 Loth 2 Haarnadeln blau
u schwarz 6 St 6 K schwarze Hcstel und Schlingen 1 GroS 288 St 1 8 weiße desgl
72 Paar 1 3 Silberhestel u Schlingen 72 Paar 2 ächt engt blauohr Nähnadeln 25 St
1 l 19 St sort 3 engl Stopfnadeln 25 St 1 6 Z engl Stricknadeln 5 St

7 vwie auch Gummiband ach der Elle Hemdenkuöpse aller Art 1 Dutz von 6 bis 12 H sowie einge
faßte Westenknöpse 3 Dutz 5 Kleiderschnnren in Wolle 1 Stück 2 Zeichnengarn leinen
Band Corsctbänder schr gute Handschuhnähnadeln u d m

Stand Nenmarkt an der Promenade vor dem Laden des Herrn Kaufmann MertenS
und an der Firma kenntlich Wiederverkänfer erhalten Rab itt

Cigarren Auction
Donnerstag den Iv d M Vormit

von bis ttt Uhr u Stachmit bis 2
Uhr n folg Tage um dieselbe Zeit ver
steigere ich gr Ulrichsstraße Nr 18

4V I lill Caledonia u Competencm
Cigarren in V u Vw Kisten

Brandt Auet Commiss u ger Taxator

Fried ichshaller Bitterwasser in fri
schester Füllung empfehlen
Helmbold S Co Leipziger Straße Nr 1W

Stearin und Paraffinkerzen in vor
züglicher Qualität zu den billigsten Preisen bei

Helmbold St Co
Aetz Natron zum Seisekochen beste Waare

osseriren Helmbold L5 Co
Arrow oot empsehlen

Heimbold Lt Co
Feinste Tafelbutter k M 8 /z bei

Wilhel Heine gr NlrichSstraße 12
Feinsten Punsch u Grog Nxtraet k

Bout vou 2 /z bis zu 1 sowie mehrere
Sorten rothe n d weiße Weine billigst

Stearin u Parafsin erzen bei
Wilhelm Heine

Das erste schöne Pommersche Gänseschmalz

Gänsepöckelfleisch Ä M Ä A pr
I erhielt heute Julius Riffert

Weiße Ballhandschuh und Cravatten empfiehlt
in größter Auswahl und billigsten Preisen

L Berqfeld gr oße Ulrichsstraße Nr 59
Kleingehacktes trockenes Brennholz auch Scheit

klaftern in l/z /z Kbf bei
H Krause am Schifferthor

Ein halber Wispel Futterkartoffeln Marien
Bibliothek bei Feideck

Eine Hobelbank billig zu verkaufen
gr Schloßgasse Nr 6

Ein Haus Mitte der Stadt 6 Stuben gr
Hof für jedes Geschäft passend ist zu verkaufen
Das Nähere Steinstraße 63 im Laden rechts

Gutschlagende Härzer und Holländer Kanarien
vögel verkauft alter Markt Nr 21

Einen fast noch neuen Koffer passend für
D ienstmädchen verkauft Klausthorstraße 23 eine Tr

Einen zweifpännigen 4zölligen Wagen verkauft
Fleischergasse Nr 21

Gutgearb Schroteuschnhe n Stieseln kl Sandberg 14

kt bli 88eiiieiit
Einem sehr geehrten Publikum zeige ich hier

durch ergebenst an daß ich mich als HolzdrechSler
meister etablirt habe nnd füge die Bitte bei mich
bei Bedarf geneigtest berücksichtigen zn wollen

Halle den 8 November 1859
Carl Wagner Rittergasse Nr 12
Thlr werden aus Ackergrundstücke

zu leihen gesucht Schmeerstraße Nr 16



M Gottheil junior große Ulrichsstraße Nr 3
empfiehlt zu billigen Preisen seidene Bänder glatt und saconnirt serirer Sammet und Plüschbänder
Hutstoffe als ächten Sammet Ripse Felbels c zc billigst bei M Gottlieit junior

Die längst erwarteten wollenen Plüsche
zu Mäntelbesatz sind angekommen und find die Preise billig gestellt H

Die größte Auswahl in den neuesten wollenen Kleiderstoffen
ist stets zu bekannt billigen Preisen zu haben Leidiger Straße 85

Der wirkliche Ausverkauf von Tuchen und Buckskins

dauert fort K KMKiMl
Zur Schiller Feier

hält seine elegant eingerichteten Restaurations Räume nebst reichhaltiger Speise Karte bestens

empfohlen l kelisl i e Hütcl Garni zur Börse
Ein seines Töpfchen echt Culmbacher Bier empfiehlt L 8e iM e
Kuiwan das Feinste bis jetzt in der Gastronomie für kalte Delikatessen empfiehl täglich frisch

l 1 8ekarfe

Schiller Mouffeux empfiehlt l 8eksi i e

Donnerstag Abend Karpfen polnisch zekiim Hütel Garni zur Börse

Eine zuverlässige Kinderfrau von außerhalb
wird sosort gesucht um zum 1 December placirt
zu werden Leipziger Straße Nr 85

Ein Hausmädchen wird gesucht große Stein

strahe Nr 9 H LindnerFür einen meiner Mündel welcher Lust hat
Schneider zu werden suche ich einen Lehrmeister

Jänicke Geiststraße Nr 28
Eine anständige Wohnung von 2 Stuben u

1 Kammer parterre passend für ein offenes Ge
schäft wird Neujahr zu miethen gesucht jedoch in
der Nähe des Marktes gelegen Auch würde eiu
HauS nahe am Markt im Preise von 2 3l W LH
zu miethen oder zu kaufen noch lieber sein Adres
sen unter 8 beliebe man in der Expedition d
Bs niederzulegen

Eine Aufwartung wird gesucht Näheres Bahn
hofsstraße Nr 4 I Treppe

Eine Aufwartung sucht gr Steinstr 3 2 Tr

Promenade Nr lZ ist eine Parterre Stube
ohne Möbel zu vermiethen

Logis mit Bett an Herren zu vermiethen
gr Märkerstraße Nr 25

Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Nach langen schweren Leiden starb heute Mor

gen unser guter Paul im Alter von 7 Jahren
was wir Freunden und Bekannte hiermit anzeigen

A Schröder und Frau

Druck der Waisenhaus Buchdruckers
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